
Sicherheit und Objektschutz

Arbeitsmarktsituation 
und Entwicklungstrends 
Das Streben nach Sicherheit zählt zu den Grundbedürfnissen des 
Menschen. Die voranschreitende Globalisierung und weltweite 
Vernetzung haben allerdings zur Folge, dass das Gefühl von Un-
sicherheit und drohender Gefahr bei der Bevölkerung ansteigt. 

Lagen die Umsätze der deutschen Wach- und Sicherheitsunter-
nehmen im Jahr 1995 noch bei rund 2,5 Milliarden Euro, so sind 
diese in den letzten Jahren kontinuierlich gestiegen. 2009 meldet 
die Branche einen Umsatz von fast 4,5 Milliarden Euro. 

Mit dem gestiegenen Sicherheitsbedürfnis in der Gesellschaft 
wächst die private Sicherheitsbranche. So hat sich in Deutschland 
die Zahl der Wach- und Sicherheitsunternehmen in den letzen 15 
Jahren mehr als verdoppelt (siehe Grafik). Dabei hängt die Zu-
kunft der Branche nicht nur vom technologischen Fortschritt ab, 
sondern vor allem von gut qualifiziertem Personal. Ein hoher  
Sicherheitsstandard kann nur durch den Einsatz geschulter Fach-
kräfte erreicht werden.

Berufsperspektiven 
Nach Abschluss der Weiterbildung eröffnen sich den Teilnehmer/ 
-innen vielfältige Möglichkeiten für einen erfolgreichen Wieder-
einstieg ins Berufsleben sowie gute Chancen auf einen sicheren 
Arbeitsplatz. 

Absolventinnen und Absolventen können in folgenden
Berufen und Aufgabenbereichen tätig werden:

•	 Mitarbeiter/-in im Bereich Objekt-, Werte- und Personenschutz
•	 Mitarbeiter/-in der Überwachung von Schutz- und Sicherheits-
	 einrichtungen
•	 Angestellte/-r einer Detektei
•	 Hausdetektiv in Verkaufseinrichtungen
•	 Beauftragte/-r für Veranstaltungsschutz 
•	 Brandschutzbeauftragte/-r
•	 Personenkontrolldienst
•	 Aufsichtsdienst
•	 Sanitätshelfer/-innen
•	 Notruf-/Einsatzzentralen
•	 Kurierdienste
•	 Werttransporte und Concierge-Dienste

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, sich durch die Über-
nahme bzw. Gründung einer Wach- und Sicherheitsfirma oder 
Detektei selbstständig zu machen.

* Schätzung aufgrund Zahlenmaterials vom Statistischen Bundesamt, Stand: 26.04.2010 

Vgl.: http://www.bdws.de/cms/index.php?option=com_content&task=view&id=28&Itemid=57&limit=
1&limitstart=4
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Sicherheit und Objektschutz

Zielgruppe 
Die Weiterbildungen im Bereich Sicherheit und Objektschutz richten 
sich an Personen, die

•	 mindestens über einen Hauptschulabschluss verfügen.
•	 eine Berufsausbildung in einem vergleichbaren Beruf 
	 abgeschlossen haben.
•	 aus vergleichbaren Branchen stammen oder über Berufser-
	 fahrungen im Bereich Sicherheit und Objektschutz verfügen.
•	 eine neue berufliche Perspektive suchen.
•	 ihren bisherigen Beruf auf Grund unterschiedlicher Faktoren 
	 nicht mehr ausüben können und sich umorientieren wollen.
•	 verantwortungsbewusst sind, über eine gute Menschenkennt-
	 nis verfügen, in Stresssituationen beherrscht und kontrolliert 
	 reagieren.
•	 über sichere Deutschkenntnisse und ein einwandfreies 
	 polizeiliches Führungszeugnis verfügen.

Bildungsangebote (Auszug)

•	Wach- und Sicherheitskraft nach § 34a GewO mit
	 -	 Brandschutz
	 -	 Waffensachkunde nach § 7 WaffG
	 -	 praktische Schießausbildung
	 -	 detektivische Grundlagen
	 -	 Erste-Hilfe-Schein
	 -	 Tonfa-Ausbildung
	 -	 Sicherheit- und Qualitätsmanagement
	 -	 Waffenlose Verteidigung
	 -	 Englisch für Sicherheitskräfte

•	Umschulung Fachkraft für Schutz und Sicherheit (IHK)

•	Umschulung Servicekraft für Schutz und Sicherheit (IHK)

Produktinformationen
Sicherheitsmaßnahmen zielen beispielsweise darauf ab, die Zerstö-
rung oder die Inbesitznahme eines Objektes zu verhindern. Dabei 
soll die Sicherheit vom Objekt und den darin befindlichen Personen 
sowie die Nutzbarkeit und Funktionsfähigkeit des Objektes gewähr-
leistet werden. Lange schon beschränken sich die Aufgabengebiete 
in dieser Branche nicht mehr auf den klassischen Gebäude- und Per-
sonenschutz, sondern umfassen außerdem Personenkontrolldienste, 
Aufsichtsdienste, Tätigkeiten in Notruf- und Einsatzzentralen, bei 
Kurierdiensten, Waren- und Werttransportsicherheit, Grenzsicher-
heit und Flughafenkontrolle. 

Die Gewährleistung der Kundenzufriedenheit im Sicherheitsgewer-
be erfordert einen Service, der über die Standardleistungen inner-
halb der gewerbsmäßigen Bewachung hinausgeht. Nur die Sicher-
heitsunternehmen werden auf Dauer am Markt bestehen, die es 
verstehen, sich dem ständigen Wandel der Anforderungen und  
Kundenbedürfnisse anzupassen. 

Mit den Angeboten im Bereich „Sicherheit und Objektschutz“ bietet 
die WBS TRAINING AG Weiterbildungen, die auf den aktuellen Be-
darf an Sicherheitsdienstleistungen ausgerichtet sind und allen damit 
verbundenen Anforderungen an einen Beruf in der Sicherheitsbran-
che aufs Höchste entsprechen. Die WBS-eigenen sowie externen 
Zertifikate stehen für höchste Kompetenz und sichern einen objek-
tiven und anerkannten Qualitätsstandard. Die Dozenten und Refe-
renten der WBS TRAINING AG stammen aus der Praxis oder sind 
erfahrene Ausbilder in ihrem Gebiet.

Die fachliche Qualifizierung in Teilbereichen des Schutz- 
und Sicherheitsgewerbes umfasst:

•	 Psychologische Schulung der Teilnehmer/-innen
•	 Schlüsselqualifikationen in der Kommunikation wie kommuni-
	 kative Fähigkeiten, Kundenkontakt, Kundenzufriedenheit
•	 Grundlagen- und Aufbaukenntnisse des Wach- und Sicher-
	 heitsdienstes wie rechtliche Grundlagen, Grundlagen des 
	 Objektschutzes, Personenschutz und Veranstaltungsschutz,
	 Sanitätshelfer/-innen, waffenlose Verteidigung
•	 Vorbereitung auf die IHK-Sachkundeprüfung und Prüfung mit 
	 Vertiefung rechtlicher Grundlagen der Sicherheitstätigkeit,
	 Umgang mit Menschen/Psychologie, Umgang mit Waffen, 
	 Unfallverhütungsvorschriften, Grundzüge der Sicherheits-
	 technik, IHK-Sachkundeprüfung – § 34a GewO 

Zusatzangebote
In der Regel werden im Schutz- und Sicherheitsgewerbe fachspezi- 
fische Abschlüsse vorausgesetzt oder erweisen sich zumindest als 
Wettbewerbsvorteil gegenüber anderen Bewerbern. Auf folgen-
de Prüfungen (externe Zertifikate) bereitet die WBS TRAINING AG 
gezielt und nach offiziell anerkanntem Standard vor:

•	 IHK-Sachkundeprüfung nach § 34a GewO (IHK)
•	 Waffensachkundeprüfung nach § 7 WaffG
•	 Prüfung Brandschutzbeauftragte/-r
•	 Zertifikat Ersthelfer/-in
•	 Umschulung „Fachkraft für Schutz und Sicherheit“ IHK
•	 Umschulung „Servicekraft für Schutz und Sicherheit“ IHK

www.wbstraining.de

Die WBS TRAINING AG definiert sich als Dienstleister, der marktrelevante und qualitativ hochwertige Produkte entwickelt, mit dem Ziel die 
Teilnehmer/-innen bestmöglich zu qualifizieren und in den Arbeitsmarkt zurückzuführen. Um individuell den optimalen Qualifizierungsbedarf zu  
ermitteln, werden Interessentinnen und Interessenten bei der WBS TRAINING AG unverbindlich und kostenfrei beraten. Haben Sie einen expliziten 
regionalen Bedarf, so lassen Sie es Ihre WBS Ansprechpartner/-innen wissen. Wir entwickeln gerne speziell für Sie die benötigten arbeitsmarkt- 
relevanten Maßnahmen.


